
 
 
Stadterneuerung Retz 
7. Arbeitskreis-Sitzung ORTSBILD & WOHNEN 
(Themen Ortsbild, Grünraum, Siedeln-Bauen-Wohnen) 
 
13. Dezember 2011 
Stadtamt, Seminarraum 
 
Anwesende: Inge Blaser, Wilfried Gerstorfer, Gerhard Krempel, Adolf Lehr, Helene 
Schrolmberger 
 
Programm: 
 

1. Begrüßung 
2. Projektbesprechung 

- Trockenrasen 
- Hauptplatz Begrünung 
- weitere Anliegen 

3. Weitere Schritte 
 
1) Begrüßung      
  
2) Projektbesprechung 
 
• Trockenrasen:  

Die für 24.11. geplante Pflegeaktion wurde wegen Krankheit von Fr. DI Bassler leider 
kurzfristig abgesagt – soll zu einem späteren Zeitpunkt stattfinden. Fr. Schrolmberger ist 
mir ihr in Kontakt und wird den Termin bekanngeben. Bei der Jahreshauptversammlung 
des Dorferneuerungsvereines Altstadt Retz Ende März soll ein Vortrag mit DI Christian 
Übl stattfinden. Der DEV will auch eine eigene Pflegeaktion starten – vorerst 
Besprechung im Vereinsvorstand, dann mit Fr. Bassler. Fahrzeuge zum Abtransport des 
Materials können organisiert werden, die Grünschnittdeponie Retz ist 2x pro Woche 
zugänglich (evtl. auch außertourlich). Bester Termin: Samstag, Mitte - Ende März 
 

• Hauptplatz:  
- Baumscheiben: Die beiden probehalber angelegten Kiesbeete werden besichtigt und 
für optisch ansprechend befunden. Lediglich in zu großen Kiesbereichen wäre mittig 
evtl. eine niedrige Strauchbepflanzung vorstellbar (z.B. Lavendel o.ä.). 
Die Probebeete sollten in den Stadtnachrichten beschrieben werden, damit die 
Bevölkerung informiert ist (Beschreibung des Grundes: leichtere Pflege, 
Wasserversickerung in die Baumscheibe, ansprechenderes Bild, ….). 
Baumscheiben bei Geschäft Blei: Sanierung notwendig - Randsteine sollten gesetzt 
werden. 
Beispiel Lehengasse: Baumscheiben sind begrünt und gut zugewachsen – optisch 
befriedigendes Erscheinungsbild (aber Bäume sind nicht schön geschnitten). 
- Bäume: Kugelakazien und Rotdorne ergeben dzt. kein einheitliches Bild – der Schnitt 

sollte angepasst werden. Anfrage durch M. Fiby bei Baum-Expertin DI Zodl 
bezüglich Möglichkeiten und optimalen Baumschnitt – ob evtl. stärkerer Rückschnitt 
auch schon im Jänner oder Februar möglich ist. 
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- Blumentröge: ca. 12 Stk. sind am Hauptplatz. Bepflanzung sollte ansprechend, aber 
auch nicht teuer sein. Anfrage bei DI Schmidt soll gemacht werden: Beispiel einer 
kostengünstigen, wüchsigen und pflegeleichten Bepflanzung → Pflanzenliste. Damit 
können Kostenvoranschläge bei 3 Gärtnereibetrieben eingeholt werden (Übl, Eder, 
…) 

- Sandkiste: wird nicht als störend empfunden, bedeutet Belebung im Sommer. 
Problem für Kleinkinder wegen fehlender Beschattung 

 
Weitere Anliegen: 
 
• Anger:  

wird zunehmend von Hunden verschmutzt – evtl. Schild und Automat zusätzlich 
aufstellen. Brunnen sollte von Gemeinde ausgebessert werden (außen anwerfen) 

 
• Florianibrunnen in der Wieden: bereits fertig (Privatinitiative) 

 
• Bahnhofstraße: 3 große Bäume müssen entfernt werden (mit roten Kreuzen bereits 

markiert), ebenso 2 beim Weinschlössl → Ersatzpflanzungen werden gemacht 
 

• Verwendung von Unkrautmittel Roundup: Bevölkerung sollte über 
Schädlichkeit/Giftigkeit aufgeklärt werden (Stadtnachrichten), da immer wieder 
bedenkenlose Verwendung 

 
• Ignazitor: Schäden bei Abdeckung wurden noch nicht beseitigt → bei Hr. 

Buchgraber/Gem. anfragen, damit weitere Wasserschäden verhindert werden 
 

• Weitere Arbeitskreis-Sitzungen: Es besteht der Wunsch nach Teilnahme der 
GemeindevertreterInnen an den Sitzungen des Arbeitskreises (diesmal niemand von 
Gemeinde anwesend) 

 
• Vorstellung des „Stadtspazierganges Allentsteig“ – lt. Bericht in letzter Ausgabe von 

„NÖ gestalten“ – Anregung einer ähnlichen Aktion in Retz, in kleinerem Rahmen. Der 
Bericht soll mit dem Protokoll mitgeschickt werden. – Bis zur nächsten AK-Sitzung sollen 
Überlegungen zu einer möglichen derartigen Veranstaltung in Retz angestellt werden. 

 
3) Weitere Schritte                             
 

• Übermittlung der Diskussionsergebnisse an Gemeinde – Herantragen über STERN-
Beirat und verantwortliche GemeindevertreterInnen 

• Anfragen wie besprochen 
• STERN-Beirats-Sitzung 12.1.2012 
• Nächste AK-Sitzung: Mo. 13.2.2012, Beginn 18 Uhr, Rathaus 

 
Für das Protokoll:  
DI Margit Fiby, Mobil 0676 / 88 591 206, margit.fiby@dorf-stadterneuerung.at 
 
Stadterneuerungsbetreuerin Retz: 
DI Martina Klaus, Mobil: 0676 / 88 591 242, martina.klaus@dorf-stadterneuerung.at,  
Bürotag STERN Retz: Mittwoch: 9.00 Uhr – 12. 00 Uhr / Stadtamt Retz 
 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
Büro Weinviertel 
Amtsgasse 9 
2020 Hollabrunn 
Tel. 02952 / 4848, Fax: -5 
weinviertel@dorf-stadterneuerung.at 
www.dorf-stadterneuerung.at    
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